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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser

Das INS-Team freut sich, den Jahresbericht über die umfangreiche Arbeit im Jahr 2018 vorzulegen.

Im Zuge der Digitalisierung ist niemand mehr vor der zunehmenden Informationsflut geschützt, die uns tagtäglich dazu 

herausfordert, relevante Informationen schnell und effizient herauszufiltern. In diesem Sinne ist weniger oft mehr.

Umfasste der Jahresbericht in 2012 noch fast 100 Seiten, sind es in 2018 nur noch knapp 20 Seiten. Waren wir deshalb in 

unserem 18. Lebensjahr weniger wirksam und produktiv? Ganz und gar nicht. Wir beschränken uns in dem Jahresbericht 

bewusst auf Zahlen und Fakten. Zum einen glauben wir mit der gewählten übersichtlichen Form am besten die angestrebte 

Leistungstransparenz zu erreichen, der wir als Teil einer öffentlich subventionierten Institution verschrieben sind. Zum anderen 

stellt diese Transparenz für das INS auch intern ein wesentliches Instrument der Selbstverwaltung und der Entwicklung effektiver 

strategischer und operationeller Massnahmen dar. 

Selbstverständlich verbirgt sich hinter den Zahlen eine komplexe und vielfältige Realität, geprägt von der Freude über publizierte 

Artikel, absolvierte Promotionen, interessante Lehrveranstaltungen und relevante Forschungsergebnisse, gleichzeitig aber auch 

gespickt von gelegentlichen Enttäuschungen über Finanzierungsabsagen oder notwendige Überarbeitungen von Publikationen. 

Details über unseren akademischen Alltag können Sie gerne unserer Webseite oder unserem Newsletter entnehmen.

Was auch Zahlen kaum abbilden können, sind die notwendigen Investitionen in Prozessinnovation und Netzwerkbildung, das 

kontinuierliche Säen und die fortwährende Pflege, um künftige «Ernten» vorzubereiten. Manche Früchte der in 2018 entwickelten 

Studien, eingereichten Proposals und gepflegten Netzwerke sind aber am Ende des Berichtsjahres schon erkennbar und fast 

pflückreif. So freuen wir uns sehr, dass wir dank einer Förderung des Marie Skłodowska-Curie Innovative Training Networks ab 

2019 die Internationalisierung des PhD Programms am INS weiter umsetzen und die SPhAERA, INSPIRE, MatchRN Psychiatrie und 

SMILe Projekte mit zusätzlicher Finanzierung vorantreiben können.

Wir danken auf diesem Weg allen, welche durch ihre Arbeit und Unterstützung zu den Resultaten des Berichtsjahres beigetragen 

haben und dadurch die weitere Entwicklung an innovativen Modellen in der Schweizer Pflegelandschaft vorantreiben. Insbesondere 

danken wir an dieser Stelle auch unseren strukturellen Partnern, dem Universitätsspital Basel (USB), dem Inselspital Universitätsspital 

Bern, sowie unseren Partnern der Universitären Psychiatrischen Kliniken Basel (UPK) und Curaviva Basel-Stadt und Baselland.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der Lektüre.

Das INS Team

Inhaltsverzeichnis

2018 auf einen Blick • Seite 5

Masterstudium Pflegewissenschaft • Seite 6

PhD Promotionsstudium • Seite 8

PhD Infrastruktur / Präsentationen • Seite 9

Publikationen • Seite 10

Forschung & Forschungsprojekte • Seite 12

Akademie-Praxis-Partnerschaften • Seite 13

Fort- und Weiterbildungsangebote / Internationale Besuche • Seite 14

Auszeichnungen / Internationale Kooperationen im Drittmittelbereich • Seite 15

Finanzen • Seite 16

Die Bernoullistrasse 28 in Zahlen • Seite 18



UNIVERSITÄT BASEL | PFLEGEWISSENSCHAFT | JAHRESBERICHT 2018 | SEITE 5

2018 auf einen Blick 

Dr. Franziska Zúñiga erhält eine Universitätsdozentur und wird 

Leiterin des Masterstudiengangs Pflegewissenschaft.

Der Artikel «Multilevel factors are associated with immunosuppressant nonadherence in 

heart transplant recipients: The international BRIGHT study» erhält den Preis «3rd runner up, best 

clinical article of the year 2018» von der Swiss Transplant Society.

Aufnahme von Doktorandin Stefanie Bachnick in das Karriereprogramm «antelope» der Universität Basel

Start des vom SNF, von der Velux Stiftung und vom Kanton BL unterstützten Projekts INSPIRE 

(Durchführung eines integrierten Versorgungsprogramms für ältere Personen im Kanton Basel-Landschaft)

Die Doktorandinnen Raphaëlle Ashley Guerbaai und Kornelia Basinska gewinnen 

den Science Slam Award am NFP74 des SNF – Young Researcher Event.

Die letzte Durchführung der Fortbildungsreihe PUMA (Pflege und Medizin im Alter)

Prof. Dr. Sandra Engberg besucht zusammen mit 14 Studierenden der University of

Pittsburgh School of Nursing das INS. Seit 12 Jahren hat Frau Engberg als Visiting Professor

die Entwicklung und Etablierung des INS begleitet und mitgeprägt.

Finanzierung des TRANS-SENIOR – Transitional Care Innovation in Senior Citizens im 

Rahmen von Horizon 2020 Marie Skłodowska-Curie Innovative Training Networks Programm 

als European Joint Doctoral Programm

Das INS führt das erste Mal einen Numerus Clausus für 

das Masterstudium des Studienjahres 2018/19 durch.

Erfolgreiches Review durch das Advisory Board Departement Public Health

Das INS platziert sich im Shanghai Ranking auf Rang 23 von 300 Nursing Schools.

4. SPINE Summerschool 2018 zum Thema «Leading health care by Developing, 

Implementing and Evaluating Innovations in Service Delivery» mit 31 Teilnehmern

Start der MatchRN Psychiatrie Studie

Remon Helmy verteidigt erfolgreich seine Dissertation «Treatment Adherence: Reporting 

Guidelines and the Showcase of Heart Transplantation Prevalence & Practice Patterns».

28 neue Masterstudierende starten am INS, damit ist die Gesamtzahl von 

über 100 Studierenden im Masterprogramm zum 2. Mal überschritten.

Stefanie Bachnick verteidigt erfolgreich ihre Dissertation «Patientenzentrierte Pflege in 

Schweizer Akutspitälern: Herausforderungen und Möglichkeiten in der Erhebung von 

Patientenerfahrungen im Provider Profiling».

Kick-off Meeting zur geplanten Curriculum Revision 2021

Die 16. Graduierung findet statt und feiert den 225. Masterabschluss.

Das externe Sounding Board findet zum zweiten Mal statt.

FEBRUAR

MAI

AUGUST

OKTOBER

JANUAR

APRIL

JUNI/JULI

SEPTEMBER

DEZEMBER
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Masterstudium Pflegewissenschaft

Im Herbstsemester 2018 studieren erneut über 100 Studierende am INS, davon starten 28 im Berichtsjahr ihr Studium. Die 

grosse Anzahl an Anmeldungen von BSc Fachhochschulabsolventen in diesem Berichtsjahr (19 Personen) bestätigt das Interesse 

und die Motivation für ein universitäres Masterstudium. Die Studierenden sind neben dem Studium als Pflegefachpersonen in 

unterschiedlichen Positionen und Praxisfeldern berufstätig. 

An der Graduierungsfeier am 7. Dezember 2018 erhalten 15 Studienabsolventinnen und -absolventen ihr Diplom.

GESCHLECHT STUDIENORGANISATION WOHNORT

VORBILDUNG (TOTAL 101) ENTWICKLUNG STUDIERENDENANZAHL PRAxISSETTING DER STUDIERENDEN

Bachelor Schweiz (INS & FH) 60 Spital 76

Bachelor Ausland 13 Kinderspital 7

Matura & Pflege Schweiz 19 Spitex 6

Matura & Pflege Ausland 7 Alters- / Pflegeheim 4

Andere 2 Psychiatrie-Zentrum 3

Andere 5

VERTIEFUNGSRICHTUNG PUBLIKATIONEN MASTERARBEITEN SEIT 2004

Aus 225 Masterarbeiten sind bis jetzt 102 

Artikel publiziert worden, davon 79% in 

peer-reviewed Journalen.

ANP/73%

Forschung/27%
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BL/7

BS/14 DEU/8

FR/2
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O
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13%

Teilzeit/49%
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2014/
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2015/
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2016/
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2017/
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MASTERARBEITEN 2018

Von den 15 Masterarbeiten in 2018 entstehen 6 Masterarbeiten in Zusammenarbeit mit unseren Praxis-Partnern Inselspital 

Universitätsspital Bern und Universitätsspital Basel.

Die Masterarbeiten befassen sich im Berichtsjahr mit folgenden Themen:

Eine Zusammenfassung aller Masterarbeiten kann auf unserer Website eingesehen werden:

nursing.unibas.ch/de/masterstudium/studienaufbau/masterarbeit/

Preis der Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz: Die Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz verleiht zum 13. Mal den Preis für 

die beste Masterarbeit in Pflegewissenschaft der Universität Basel. Der Preis geht an Stefan Jobst für seine Masterarbeit mit dem 

Titel «A Self-Management Support Intervention for Patients with Atrial Fibrillation: A Randomized Controlled Pilot Trial». 

AUS DER LEHRE

Lehre & Curriculum: Neu übernimmt im Berichtsjahr Dr. Franziska Zúñiga die Leitung des Masterstudiengangs. Das erste 

Halbjahr ist geprägt durch die Vorbereitung und die erstmalige Durchführung des Numerus Clausus. Im Herbst findet das 

«Kick-off-Meeting Curriculum Revision» statt mit Hinblick auf die geplante Neuausrichtung des zukünftigen Studienangebots. 

Digitalisierung des Gesundheitswesens: Die Lehrveranstaltung «eHealth – Advancing the Use of Information Technology 

in Health Care» fokussiert nicht nur auf eHealth als eine rein technologische Entwicklung, sondern fordert und fördert auch ein 

innovatives Denken, um schliesslich die Digitalisierung zur Optimierung der Gesundheitsergebnisse zu nutzen. Im Berichtsjahr 

unterrichten hierzu neue Dozierende, um ein breites Feld abzudecken und neue Methoden aufzuzeigen, wie zum Beispiel 

Gamifikation. 

Fake Science: In Zeiten der «Fake Science» Debatte ist eine Einführung und ein Überblick der wissenschaftlichen 

Grundpositionen in der Lehrveranstaltung «Wissenschaftstheorie» von Bedeutung. Im Zusammenspiel von empirischen 

Einsichten und theoretischen Reflexionen werden Gewissheiten hinterfragt und ein allzu einseitiges wissenschaftliches Weltbild 

problematisiert. Eine kritische Auseinandersetzung soll eine allzu einseitige und häufig nur positivistische Sicht erschweren.

Wir bedanken uns bei allen Dozierenden, die Studierende im Einzeltutoriat unterrichtet haben, Vorlesungen gehalten 

oder ihre Expertise im Kleingruppenunterricht weitergegeben haben.
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PhD Promotionsstudium

Im Berichtsjahr befinden sich erstmals 19 Studierende im Promotionsstudium Nursing Science (Dr. sc. med.), davon beginnen 6 

Doktoranden neu ihre Promotion und 2 Doktoranden verteidigen erfolgreich ihre Dissertation im Herbst des Berichtsjahres. Seit 

der Lancierung des PhD Programms in Nursing Science im Jahr 2006 haben 20 Studierende ihr Doktorat absolviert.

GESCHLECHT STUDIUMSPHASE HERKUNFT

PUBLIKATIONEN DER DOKTORIERENDEN PRÄSENTATIONEN DER DOKTORIERENDEN

Peer-Reviewed Zeitschriftenartikel  17

Buchkapitel              1

Andere Zeitschriften          7

Im Druck               0

DOKTORWüRDEN

Remon Helmy, 10.09.18: «Treatment Adherence: Reporting Guidelines and the Showcase of Heart Transplantation 

Prevalence & Practice Patterns».

Die Dissertation untersucht die Behandlungsadhärenz bei Patienten mit chronischen Erkrankungen im Allgemeinen und 

spezifisch bei Herztransplantationsempfängern.

Erstbetreuer: Prof. Dr. Sabina De Geest

Doktoratskomitee: Prof. Dr. Fabienne Dobbels, Prof. Dr. Marie-Paule Schneider-Voirol

Stefanie Bachnick, 22.10.18: «Patientenzentrierte Pflege in Schweizer Akutspitälern: Herausforderungen und 

Möglichkeiten in der Erhebung von Patientenerfahrungen im Provider Profiling».

Patientenzentrierte Pflege ist ein zentrales Element der Versorgungsqualität und ist mit positiven Patientenergebnissen sowie mit 

verbesserten klinischen und ökonomischen Ergebnissen assoziiert. Um das Ausmass an patientenzentrierter Pflege zu beurteilen 

und um Verbesserungsmöglichkeiten zu erkennen, sind regelmässig durchgeführte Qualitätsmessungen sinnvoll und hilfreich.

Erstbetreuer: Prof. Dr. Michael Simon

Doktoratskomitee: Dr. Dietmar Ausserhofer, Prof. Dr. Marianne Baernholdt, Prof. Dr. Evridiki Papastavrou

4
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PhD Infrastruktur

In den vergangenen Jahren konnte eine solide interprofessionelle Forschungsinfrastruktur aufgebaut werden, welche die 

Doktoranden intensiv unterstützt. Zu den Ausbildungsinfrastrukturen gehören u.a. das interdisziplinäre PhD Program Health 

Sciences (PPHS) der medizinischen Fakultät der Universität Basel und die Swiss PhD Platform in Nursing Science Education (SPINE).

UNTERSTüTZUNGSINSTRUMENTE 2018

• Summer school «Leading health care by Developing, Implementing 

 and Evaluating Innovations in Service Delivery»

• Doctoral Student Research Day

• Supervisor’s Day

• PPHS PhD Day

• How to prepare a job application inside or outside of academia in Health Sciences

• Academic writing in the Health Sciences

• Peer reviewing and journal editing for young researchers in Health Sciences

• How to be a good supervisor

• Essential in Health Research Methodology

• Writing a PhD thesis proposal in Health Sciences

• Welcome event

• PPHS Career Talk

• 2 INS Doktorandinnen können im Berichtsjahr durch das PPHS 

 «Invite your Expert» Programm jeweils einen Experten einladen

EUROPEAN ACADEMy OF NURSING SCIENCE NETZWERK (EANS)

5 INS Doktorierende haben im Berichtsjahr am dreijährigen Summer School Programm der European Academy of Nursing 

Science teilgenommen.

Präsentationen

Im Berichtsjahr finden 144 Präsentationen in 15 Ländern und 48 Städten statt, davon 4 Präsentationen als Keynote und 49 als 

Invited Lecture. Weiter gibt es 29 Poster Präsentationen, wovon 21 international ausgerichtet sind.

Aarau, Antalya, Antwerpen, Baden, 

Basel, Berlin, Bern, Boston, Brussel, 

Copenhagen, Dublin, Durham, 

Düsseldorf, Edmonton, Egerkingen, 

Firenze, Frankfurt, Fribourg, 

Genève, Gent, Glasgow, Herisau, 

Interlaken, Lausanne, Leuven, Linz, 

London, Luzern, Lyon, Maastricht, 

Manno, Milano, München, Nice, 

Oostduinkerke, Oostende, Paris, 

Pfäffikon, Pieria, Roma, Rotterdam, 

Salzburg, San José, Solothurn, 

St. Gallen, Thun, Utrecht, Zürich

Schweiz/80
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land/22
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Türkei/1
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Publikationen

Im Berichtsjahr wird weiterhin in die Veröffentlichung und Verbreitung von neuen Erkentnissen mittels Publikationen und 

Präsentationen investiert. Von den 127 Publikationen sind 83 (63%) peer-reviewed. Eine weitere peer-reviewed Publikation ist 

in Druck.

PUBLIKATIONEN PEER REVIEWED INS EDITORIALE & REVIEW ARBEIT

Zusätzlich zu eigenen Publikationen 

werden im Berichtsjahr 129 externe 

Artikel durch INS Mitarbeitende 

reviewed, davon 48% als Mitherausgeber 

(Associate Editor).

ASSOCIATE EDITORS

Pflege – Die wissenschaftliche Zeitschrift 

für Pflegeberufe · International Journal of 

Nursing Studies · PeerJ · 

American Journal of Transplantation · 

Journal of Nursing Scholarship

PUBLIKATIONEN 2010-2018 MITGLIEDSCHAFT IN EDITORIAL BOARDS

BMC Nursing · European Journal of 

Cardiovascular Nursing · International 

Journal of Care Coordination · International 

Journal of Health Policy and Management · 

Nursing Research · Progress in 

Cardiovascular Nursing · Progress in 

Transplantation · Revue francophone 

internationale de recherche infirmière

IMPACT FACTORS 2018

Peer reviewed Zeitschriften Andere Zeitschriften Buchkapitel

INS MITARBEITENDE HABEN 2018 IN FOLGENDEN PEER-REVIEWED ZEITSCHRIFTEN PUBLIZIERT

Die in Q1 (First Journal Impact Factor Quartile) von pflegewissenschaftlichen und interdisziplinären Zeitschriften veröffentlichten 

Publikationen sind jeweils fett markiert. Ein Drittel aller INS Publikationen sind in Q1 platzierten Zeitschriften veröffentlicht. 

Acta Cardiologica · American Journal of Clinical Nutrition · American Journal of Transplantation · Annals of internal 

Medicine · Annual Review of Pharmacology and Toxicology · Archives of Psychiatric Nursing · BMC Geriatrics · BMC Health  

Services Research · BMC Medical Education · BMC Nephrology · BMC Nursing · BMC Pediatrics · BMJ Open · Bone Marrow  

Transplantation · Breast Cancer Research and Treatment · Cancer Medicine · Cancer Nursing · Chronic Illness · Clinical Infectious 

Diseases · Clinical Lymphoma, Myeloma & Leukemia · Clinical Therapeutics · Clinical Transplantation · European Geriatric Medicine ·  

European Journal of Emergency Medicine · European Journal of Cardiovascular Nursing · Front Psychiatry · Genetics in 

Medicine · Gesundheitswesen · Haematologica · HIV medicine · International Journal of Environmental Research · International 

Journal Of Nursing Studies · JAMA Dermatology · JMIR Cancer · Journal of Clinical Nutrition · Journal of Gerontological  

Nursing · Journal of Health Organization and Management · Journal of Health Psychology · Journal of Heart and Lung Transplantation · 

Journal of Medical Education and Curricular Development · Journal of Medical Internet Research · Journal of Patient Safety · 

Journal of the American Medical Directors Association · Journal of Advanced Nursing · Journal of Nursing Scholarship · 

Journal of Clinical Nursing · Liver Transplantation · Nurse Education Today · Nursing Ethics · Nursing Research · Pflege · Praxis ·  

Psychiatrische Pflege · Psychiatry Research · Respiratory Care · Seminars in Arthritis Rheumatism · Spiritual Care · Support Care  

Cancer · Tijdschrift voor Geneeskunde · Transplant International · Transplantation · Transplantation Direct ·  Transplantation Reviews

Peer
reviewed/83
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AUSWAHL PEER-REVIEWED ARTIKEL

Bachnick S, Ausserhofer D, Baernholdt M, Simon M, MatchRN research group. Patient-centered care, nurse work environment and implicit rationing of nursing 

care in Swiss acute care hospitals: A cross-sectional multi-center study. Int J Nurs Stud. 2018;81:98-106. doi: 10.1016/j.ijnurstu.2017.11.007. IF: 4.32

Beckmann S, Denhaerynck K, Stampf S, Saigi-Morgui N, Binet I, Koller M, Boely E, De Geest S, Psychosocial Interest Group, Swiss Transplant Cohort 

Study. New-onset obesity after liver transplantation-outcomes and risk factors: the Swiss Transplant Cohort Study. Transpl Int. 2018;31(11):1254-67. doi: 

10.1111/tri.13308. IF: 2.913

Belle FN, Weiss A, Schindler M, Goutaki M, Bochud M, Zimmermann K, von der Weid N, Ammann RA, Kuehni CE. Overweight in childhood cancer survivors: 

the Swiss Childhood Cancer Survivor Study. The American journal of clinical nutrition. 2018;107(1): 3-11. doi: 10.1093/ajcn/nqx006. IF: 7.685

Braun DL, Hampel B, Kouyos R, Nguyen H, Shah C, Flepp M, Stockle M, Conen A, Beguelin C, Kunzler-Heule P, Nicca D, Schmid P, Delaloye J, Rougemont 

M, Bernasconi E, Rauch A, Gunthard HF, Boni J, Fehr JS, Swiss HIVCS. High Cure Rates With Grazoprevir-Elbasvir With or Without Ribavirin Guided 

by Genotypic Resistance Testing Among Human Immunodeficiency Virus/Hepatitis C Virus-coinfected Men Who Have Sex With Men. Clin Infect Dis. 

2018;68(4):569-576. doi: 10.1093/cid/ciy547. IF: 8.97

Braun D, Mauthner O, Zúñiga F. Rationing of Nursing Care: Exploring the Views of Care Workers and Residents in a Swiss Nursing Home. J Am Med Dir 

Assoc. 2018;19(12):1138-1139.e1. doi: 10.1016/j.jamda.2018.08.012. IF: 5.751

De Geest S, Zullig LL, Dunbar-Jacob J, Helmy R, Hughes DA, Wilson IB, Vrijens B. ESPACOMP Medication Adherence Reporting Guideline (EMERGE). Ann 

Intern Med. 2018;169(1):30–35. doi: 10.7326/M18-0543. IF: 18.726

Denhaerynck K, Berben L, Dobbels F, Russell CL, Crespo-Leiro MG, Poncelet AJ, De Geest S. Multilevel factors are associated with immunosuppressant 

nonadherence in heart transplant recipients: The international BRIGHT study. Am J Transplant. 2018;18(6):1447-60. doi: 10.1111/ajt.14611. IF: 6.398

Dew MA, DiMartini AF, Dobbels F, Grady KL, Jowsey-Gregoire SG, Kaan A, Kendall K, Young QR, Abbey SE, Butt Z, Crone CC, De Geest S, Doligalski CT, 

Kugler C, McDonald L, Ohler L, Painter L, Petty MG, Robson D, Schloglhofer T, Schneekloth TD, Singer JP, Smith PJ, Spaderna H, Teuteberg JJ, Yusen RD, 

Zimbrean PC. The 2018 ISHLT/APM/AST/ICCAC/STSW recommendations for the psychosocial evaluation of adult cardiothoracic transplant candidates and 

candidates for long-term mechanical circulatory support. J Heart Lung Transplant. 2018;37(7):803-23. doi: 10.1016/j.healun.2018.03.005. IF: 7.163

Dhaini SR, Denhaerynck K, Bachnick S, Schwendimann R, Schubert M, De Geest S, Simon M, MatchRN research group. Work schedule flexibility is 

associated with emotional exhaustion among registered nurses in Swiss hospitals: A cross-sectional study. Int J Nurs Stud. 2018;82:99-105. doi: 10.1016/j.

ijnurstu.2018.03.019. IF: 4.32

Mabire C, Bachnick S, Ausserhofer D, Simon M. Patient readiness for hospital discharge and its relationship to discharge preparation and structural factors: 

A cross-sectional study. Int J Nurs Stud. 2018 Nov 19;90:13-20. doi: 10.1016/j.ijnurstu.2018.09.016. [Epub ahead of print] IF: 4.32

Musy SN, Ausserhofer D, Schwendimann R, Rothen HU, Jeitziner MM, Rutjes AW, Simon M. Trigger Tool-Based Automated Adverse Event Detection in 

Electronic Health Records: Systematic Review. J Med Internet Res. 2018;20(5):e198. doi: 10.2196/jmir.9901. IF: 5.735

Nikolaidis C, Duquette D, Mendelsohn-Victor KE, Anderson B, Copeland G, Milliron KJ, Merajver SD, Janz NK, Northouse LL, Duffy SA, Katapodi MC. 

Disparities in genetic services utilization in a random sample of young breast cancer survivors. Genet med. 2018 Nov 2. doi: 10.1038/s41436-018-0349-1. 

[Epub ahead of print] IF: 7.875

Schoemans HM, Goris K, Van Durm R, Fieuws S, De Geest S, Pavletic SZ, Im A, Wolff D, Lee SJ, Greinix H, Duarte RF, Poire X, Selleslag D, Lewalle P, 

Kerre T, Graux C, Baron F, Maertens JA, Dobbels F, EBMT transplantation complications working party. The eGVHD App has the potential to improve 

the accuracy of graft versus host disease assessment: a multicenter randomized controlled trial. Haematologica. 2018;103(10):1698-1707. doi: 10.3324/

haematol.2018.190777. IF: 7.012

Senft Y, Kirsch M, Denhaerynck K, Dobbels F, Helmy R, Russell CL, Berben L, De Geest S on behalf of the BRIGHT study team. Practice patterns to 

improve pre and post-transplant medication adherence in heart transplant centres: a secondary data analysis of the international BRIGHT study. Eur J 

Cardiovasc Nurs. 2018;17(4):356 –67. doi: 10.1177/1474515117747577. IF: 2.516

Tharp MD, Bernstein JA, Kavati A, Ortiz B, MacDonald K, Denhaerynck K, Abraham I, Lee CS. Benefits and Harms of Omalizumab Treatment in Adolescent 

and Adult Patients With Chronic Idiopathic (Spontaneous) Urticaria: A Meta-analysis of «Real-world» Evidence. JAMA Dermatol. 2018 Nov 14. doi: 10.1001/

jamadermatol.2018.3447. [Epub ahead of print] IF: 7.256

Vanhoof JMM, Vandenberghe B, Geerts D, Philippaerts P, De Maziere P, DeVito Dabbs A, De Geest S, Dobbels F on behalf of the PICASSO-Tx consortium 

. Technology Experience of Solid Organ Transplant Patients and Their Overall Willingness to Use Interactive Health Technology. J Nurs Scholarsh. 

2018;50(2):151-62. doi: 10.1111/jnu.12362. IF: 3.036

Zullig LL, Deschodt M, Liska J, Bosworth HB, De Geest S. Moving from the Trial to the Real World: Improving Medication Adherence Using Insights of 

Implementation Science. Annu Rev Pharmacol Toxicol. 2018;6;59:423-445. doi: 10.1146/annurev-pharmtox-010818-021348. IF: 15.129

Die vollständige Publikationsliste finden Sie auf nursing.unibas.ch/de/publikationen
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Forschung & Forschungsprojekte

Das Forschungsportfolio umfasst im Berichtsjahr 33 Projekte. Die Erforschung praxisnaher Fragestellungen steht durch die 

enge Zusammenarbeit mit unseren Praxis-Partnern im Zentrum. Die intensiven Anstrengungen tragen zu einem weiteren 

produktiven Forschungsjahr bei. Dem INS werden im Berichtsjahr im Sinne einer Zusatzfinanzierung insgesamt CHF 4.6 Millionen 

Forschungsgelder für laufende bzw. als Neufinanzierung für startende Projekte zugesprochen, davon CHF 1.3 Millionen vom SNF für 

die Projekte INSPIRE und INTERCARE. Eine Förderung der Marie Skłodowska-Curie Innovative Training Networks – European Joint 

Doctorates (TRANS-SENIOR) sowie Marie Skłodowska-Curie COFUND erhalten die Projekte INSPIRE, SPhAERA und TRIANGLE.

Lesen Sie mehr über unsere Projekte auf nursing.unibas.ch

FORSCHUNGSPORTFOLIO ORTE DER DATENSAMMLUNG 

5 Projekte umfassen mehrere Themengebiete

Patientensicherheit
und Pflegequalität/15

Innovative
Versorgungsmodelle/17

Genomik in
der Pflege/6

Für das Forschungsprojekt INSPIRE werden 

Bevölkerungsbefragungen in sämtlichen 86 Gemeinden 

des Kantons Basel-Landschaft durchgeführt.
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Akademie-Praxis-Partnerschaften

DIE AKADEMIE-PRAxIS-PARTNERSCHAFT MIT DEM INSELSPITAL UNIVERSITÄTSSPITAL BERN (INSEL)

Gemeinsame APP Forschungsprojekte 17

Gemeinsame Praxisentwicklungssprojekte 0

Gemeinsame Publikationen (peer reviewed) 20

Masterstudierende aus dem Inselspital 17

Doktorierende aus dem Inselspital 2

Masterabschlüsse Mitarbeitende Insel 4

Masterarbeiten Mitarbeitende Insel 4

Leadership-Projekte (Kurs Clinical Leadership) Insel 1

GASTDOZIERENDE INSEL

Lehrveranstaltungen: ANP, Clinical Leadership

Herrmann Luzia, MHA; Küng Kaspar, MSc; zu Dohna Konstanze, MSc; 

Wüthrich Erika, MSc

DIE AKADEMIE-PRAxIS-PARTNERSCHAFT MIT DEM UNIVERSITÄTSSPITAL BASEL (USB)

Gemeinsame APP Forschungsprojekte 7

Gemeinsame Praxisentwicklungssprojekte 1

Gemeinsame Publikationen (peer reviewed) 13

Masterstudierende aus dem USB 21

Doktorierende aus dem USB 1

Masterabschlüsse Mitarbeitende USB 3

Masterarbeiten Mitarbeitende USB 2

Leadership-Projekte (Kurs Clinical Leadership) USB 5

GASTDOZIERENDE USB

Lehrveranstaltungen: ANP, ANP-Rollenentwicklung, Clinical Leadership, 

Clinical Assessment

Fort & Weiterbildung: Pflege & Medizin in Alter (PUMA)

Bläuer Cornelia, PhD, RN; Degen Sabine, MSc; Frei Irena Anna, PhD, RN; Jaiteh

Christine, MSc; Hasemann Wolfgang, PhD, RN; Kirsch Monika, PhD, RN; Martin

Jacqueline, PhD, RN; Pretto Manuela, MSc; Ulrich Anja, MSc; Wehrli Michael, RN

DIE AKADEMIE-PRAxIS-PARTNERSCHAFT MIT DEN UNIVERSITÄREN PSyCHIATRISCHEN KLINIKEN BASEL (UPK)

Gemeinsame APP Forschungsprojekte 1

Doktorierende UPK 1

GASTDOZIERENDE UPK

Lehrveranstaltung: Öffentliche Gesundheit & Gemeindeassesment

Rabenschlag Franziska, PhD

DIE AKADEMIE-PRAxIS-PARTNERSCHAFT MIT CURAVIVA BASEL-STADT UND BASELLAND

Gemeinsame APP Forschungsprojekte 5

Gemeinsame Praxisentwicklungssprojekte 1

Masterstudierende APH Region beider Basel 2

Masterarbeiten 1 

GASTDOZIERENDE CURAVIVA BASEL-STADT & BASELLAND

Fort & Weiterbildung: Pflege & Medizin in Alter (PUMA), Leadership in 

Alters- und Pflegeheimen 

Frank Susanne, MAS; Vogel Barbara, MSc
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Fort- und Weiterbildungsangebote

DIE PUMA FORTBILDUNGSREIHE WIRD ZUM LETZTEN MAL ANGEBOTEN

Im Berichtsjahr finden 12 PUMA (Pflege und Medizin im Alter) Nachmittagsveranstaltungen zu Themen wie Alterspsychiatrie, 

Aggressionsmanagement und Sturzprävention statt. Die Veranstaltungen werden gemeinsam von einer Fachperson aus der 

Pflege und der Medizin geleitet. Die Rückmeldungen von Teilnehmenden – «sehr gute Referenten und viele praxisrelevante 

Inputs» «viel Interessantes zur Interprofessionalität» – sind wieder sehr positiv. Die Fortbildungsreihe findet von 2007-2018 

statt und wird in 2018 das letzte Mal durchgeführt.

DAS ANP-PLUS

Am 7. Dezember schliessen die 6 Studierenden der dritten Kohorte den Studiengang «DAS in Advanced Nursing Practice-

Plus» erfolgreich ab. Der Studiengang erhält erneut positive Beurteilungen von Studierenden. Von den Absolventen werden 

die Vertiefung der erlernten klinischen Kompetenzen und deren Umsetzung in den klinischen Praktika, wie auch der Aufbau 

wichtiger Netzwerke für ihre weitere berufliche Zukunft geschätzt. Ebenfalls als sehr bereichernd wird der fachliche Austausch 

mit den Mentoren kommentiert.

Die 6 Studierenden absolvieren jeweils 3 supervidierte klinische Praktika à 200 Stunden. Von den 18 Praktika wurden  4  nach 

individuellen Interessen gewählt:

Felix Platter-Spital/5  Geriatrie   Akutgeriatrie   Alterspsychiatrie  · Kantonsspital Aarau/1  Notfall  · Kantonsspital BL – Liestal/1  

 Chronische Krankheiten  · See-Spital Horgen/1  Geriatrie  · MediX Praxis Altstetten/2  Grundversorgung  · Kantonsspital 

Winterthur/2  Chronische Krankheiten   Geriatrie  · Alterszentrum im Geeren/1  Langzeitpflege  · Stadt Zürich – Gesundheits- 

und Umweltdepartement/1  Geriatrie  · Klinik Barmelweid/1  Chronische Krankheiten  · Praxis am Bürgen/1  Grundversorgung  · 

Sonnenhofspital/1  Chronische Krankheiten  · UniversitätsSpital Zürich/1  Chronische Krankheiten 

Der nächste Kurs mit Start im April 2019 ist bereits ausgebucht!

LEADERSHIP IN ALTERS- UND PFLEGEHEIMEN

Im Rahmen der Akademie-Praxis-Partnerschaft zwischen dem INS und Curaviva Baselland und Basel-Stadt startet im März des 

Berichtsjahres ein weiterer berufsbegleitender Kurs «Leadership in Alters- und Pflegeheimen» (BL: 3, BS: 9, SO / Breitenbach: 2), 

welcher im Dezember mit den Abschlusspräsentationen der Praxisprojekte endet. Aufgrund der grossen Nachfrage startet 

bereits im September ein weiterer Kurs (BL: 6, BS: 8).

Internationale Besuche

Prof. em. Patti Hamilton (Februar), Texas Woman’s University, USA

Dr. M.H.C. Michel Bleijlevens (März), University of Maastricht, Niederlande

Prof. Annette Devito Dabbs (April), University of Pittsburgh, School of Nursing, USA

Prof. Sandra Engberg (Mai), University of Pittsburgh, School of Nursing, USA

Prof. Jane Phillips (Juni), Direktorin des Centre for Cardiovascular & Chronic Care, University of Technology Sydney, Australien

Universitas Muhammadiyah yogyakarta (August), Indonesien 

Prof. Hayden B. Bosworth (August), Duke University Medical Center, USA

Prof. Leah L. Zullig (August), Duke University Medical Center, USA

Dr. Maria Unbeck (November), Karolinska Institutet, Department of Molecular Medicine and Surgery, Schweden

Dr. Susan Kean (November), The University of Edinburgh, UK

Prof. Byron J Powell (November), Assistant Professor Gillings School of Global Public Health, University of North Carolina, USA

Prof. Per Nilsen (Dezember), Linköping Universität, Schweden
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Auszeichnungen

Dr. Mieke Deschodt, Postdoc, erhält den Juliette Van der Schueren Award (UZ Leuven, Belgien) für das beste 

Pflegeforschungsprojekt und den Publikumspreis.

Das International Journal of Nursing Studies verleiht der Doktorandin Stefanie Bachnick den 2. Preis des EANS – Rosemary 

Crow Awards 2018 für «Patient-Centered Care, Nurse Work Environment and Implicit Rationing of Nursing Care in Swiss Acute 

Care Hospitals: A cross-sectional multi-center study».

Dr. Mieke Deschodt, Postdoc, gewinnt am ersten Winter-Meeting der Belgian Society for Gerontology and Geriatrics den 

Posterpreis mit «Predicting in-hospital functional decline in older patients who are admitted for acute cardiovascular disease: 

A prospective cohort study» (G-COACH).

Stefanie Bachnick, Doktorandin, gewinnt am 17. Deutschen Kongress für Versorgungsforschung den Posterpreis mit «Provider 

profilling with patient experience surveys: Challenges and opportunities».

Chang Ming, Doktorand, gewinnt am 3rd Annual Meeting des «Basel Breast Consortium in Switzerland» den patient advocate 

award mit «Machine learning for personalized breast cancer risk prediction: Comparison with the BCRAT and BOADICEA models».

Die Doktorandin Stefanie Bachnick wird in das «antelope» Programm der Universität Basel aufgenommen.

Die Doktorandin Beatrice Gehri, wird in die «Training School on the implications of missed or rationed nursing care for 

patient safety, nurse education and management, and policy development» in Dublin, Irland aufgenommen und erhält ebenfalls 

einen Grant.

Internationale Kooperationen im Drittmittelbereich

Aktivitäten: Empfehlungen für Projektziele in Bezug auf die Rollen und Verantwortlichkeiten der Pflegenden in der 

Grundversorgung und für die Optimierung der Pflege; Seminare für Pflegende und Ausbildungspersonal; Entwicklung von 

Unterrichtsmaterial.

MER: Medical Education Reform Project MEP III: Medical Education Project, Phase 3

6 Tage Projektbegleitung vor Ort 36 Tage Projektbegleitung vor Ort

Land: Ukraine Land: Tajikistan

Einsatzort: Kiew Einsatzort: Dushanbe, Kylob

Organisation & Projektleitung: Swiss TPH Organisation & Projektleitung: Swiss TPH

ProSes: Project Strengthening Nursing in Bosnia & Herzegovina UHAS Ghana

15 Tage Projektbegleitung vor Ort 8 Tage Projektbegleitung vor Ort

Land: Bosnia and Herzegovina Land: Ghana

Einsatzort: Mostar, Banja Luka, Bijeljina, Brcko District, 

Tuzla, Prijedor

Einsatzort: Ho 

Organisation & Projektleitung: Universität Basel (INS)

Organisation & Projektleitung: Fondacija fami (BiH), 

Hôpitaux universitaires de Genève (HUG)
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Finanzen

ORGANISATIONSBUDGET 2018 (UNI+DRITTMITTEL) CHF 3.7 MIO.

AUSGABEN FINANZIELLE MITTEL

FÖRDERMITTEL 2018

FÖRDERMITTEL SNF / EU / BUND & KANTONE 2018 (IN MIO. CHF) ZUSPRACHEN 2018 (TOTAL CHF 4.6 MIO.)

FÖRDERMITTEL 2018 AM INS VERWALTET

EU STIFTUNGEN

Adolf und Lotte Hotz Stiftung

SNF B.Braun Stiftung

Berta Hess-Cohn Stiftung

BUND & KANTONE Ebnet Stiftung

BAG Fondation Sana

DEZA Krebsforschung Schweiz

Gesundheitsdepartement BL Krebsliga Beider Basel

SUK Rheumaliga Schweiz

Swisslos SAMW

Stiftung Domarena

ANDERE Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz

Pflegeheime Stiftung zur Krebsbekämpfung Zürich

Pharma Schweizer Krebsliga

Spitäler SwissPedNet

Verbände Velux Stiftung

50%

12%

2%

28%

8%

Am INS
verwaltet

Bund & Kantone EU SNF

Von
Projekt-
partnern
verwaltet

2.0

1.5

1.0

0.5

0

Personal/85%

Betriebskosten &
Investitionen/14%

Bibliothek/1%

Universitäre
Gelder/65%

Drittmittel/35%

SNF/30%

Bund &
Kantone/6%

EU/22%

Stiftungen/
21%

Andere/21%
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FÖRDERMITTEL AM INS VERWALTET 2014-2018 (IN MIO. CHF)

FÖRDERMITTEL VON PROJEKTPARTNERN VERWALTET 2014-2018 (IN MIO. CHF)
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Die Bernoullistrasse 28 in Zahlen

86 MITARBEITENDE TEILEN SICH 31.88 VOLLZEITÄQUIVALENTE (FTE)

MITARBEITENDE NACH HERKUNFT MITARBEITENDE 2018*

 Alexandra Salvisberg   Andrea Kaiser Grolimund   Brenda  

 Marcus   Cornelia Kern   Debbie Neyer   Greet Van  

 Malderen   Heike Heinemann   Michael Huber   Petra Rusch  

 Tina Attinger   Cansu Sahinbay   Catherine Blatter  

 Eva Weinzierl   Janette Ribaut   Lili Saar   Magdalena Osinska  

 Stefanie Szabo   Tobias Weckbecker   Agnes Kocher   Aylin  

 Wagner   Azra Karabegovic   Beatrice Gehri   Carla Pedrazzani  

 Chang Ming   Gwen Laurent   Juliane Mielke   Kornelia Basinska    

 Lauriane Favez   Lynn Leppla   Nadine Beerli   Narayan Sharma    

 Nathalie Möckli   Olivia Yip   Patrizia Künzler-Heule   Raphaëlle  

 Ashley Guerbaai   Remon Helmy    Sabine Valenta   Sarah Musy  

 Stefan Mitterer   Stefanie Bachnick   Thekla Brunkert   Tina van  

 der Horst   Christos Nikolaidis   Dietmar Ausserhofer   Dietmar 

Jürgen Wetzel   Elisabeth Spichiger   Eva Cignacco   Franziska  

 Rabenschlag   Franziska Zúñiga   Heidi Albisser Schleger  

 Jessica Gaylord   Jörg Haslbeck   Karin Zimmermann   

 Katharina Fierz   Kris Denhaerynck   Maria Schubert   Marie-  

 Madlen Jeitziner   Mieke Deschodt   Miriam Engelhardt   Morag  

 Henry   Oliver Mauthner   Regula Ricka   René Schwendimann  

 Sandra Staudacher   Simone Sutherland   Sonja Beckmann  

 Stefanie Bachnick   Stephan Krähenbühl   Tirsa Bhend   Xhyljeta  

 Luta   Dunja Nicca   Maria Katapodi   Michael Simon  

 Rebecca Spirig   Sabina De Geest   Sandra Engberg   

 Ellen Vlaeyen   Helena Roth   Jasmina Bogdanovic   Matthias  

 Stutz   Max Giger   Natalie Zimmermann   Rachel Bunger  

 Stella Dunn   Su Yu-Yin  

*Farben entsprechen den Kategorien der obersten Grafik, die Mitglieder 

des SIUS I und des Leadership-Teams sind fett gedruckt.

Administration & IT/11

FTE 4.7  ♀10 ♂1 

PhD
Assistierende/23
Immatrikuliert/19
Noch nicht immatrikuliert/4

FTE 14.6  ♀19 ♂4

PostDocs &
Dozierende/28
FTE 6.1  ♀20 ♂8

Professuren &
Gastprofessuren/6

FTE 4.1  ♀5 ♂1 

Projektmitarbeitende/9

FTE 1.5  ♀7 ♂2

Hilfsassistierende/9

FTE 0.9  ♀8 ♂1

AT/1 BE/7 CA/1

CH/42

CN/1

DE/18

EG/1 FR/1 GB/3

GR/2

IT/2

NP/1

PL/2 TW/1

US/2

XZ/1






